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Die Evangel isde F i lmgi lde enpl ieh l t

als Besten Filn des Monats:

DIE  STUNDE DES WOTFS
(Vargtimmenl
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Resie: INGMAR BERGMAN
Verleih: UNITED ARTISTS CORP. GMBH.

ft mklut/MaiD, Wiesenhütienstr 1 1
frergeseben ab 18 Jahren
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Dre Frau eines Malers, der auf gehemnisvolle Weise versdrwürden ist,
rekonstruieft mit Hille seines Tagebudres die Etappen des Entfremdungs-
prozesses gegenüber seiner Umwelt,

Wie seine Vorgänger, ,,Das Schweigen" und ,,Persona", stellt
auch Ingmar Bergman's 28. Film, von ihm selbst als eine
düstere und ernsthafte Geschichte bezeichnet, mit seinem
hohen Symbolgehalt große Anforderungen an den Betrach-
ter. Die Tragödie des Malers, der sich vergebens um Kon-

takt zu seiner Umwelt bemüht, könnte als ausweglos an-
muten, wenn sie nicht zugleich den unausgesprochenen

Appell zur Selbsterkenntnis einsdrlösse,

Zur Ausspracle empfehler wir folgende Themen:

1. Der zersctrlagene Spiegel, Bergman und die Därnonen (RöEr 8, 38i39).
2. Selbsiprülung als Pnnzip: 

"Slunde des Wolfs"- ein protestaniisdxer Film ?
3. Nldlt genug geliebt?: Die Rolle der Frau m Bergnän s "Sturde des Wolfs".
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